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was man zu hören und zu ſehen bekommt

der Novität zu erzählen iſt kaum möglich

Wasjka hat ein LiebesverhältnisS

um ſich zu rächen

Repräſentanten des in die Tiefe geratenen Menſchentums

dings ſeltſam genug in dieſer ſchauerlichen Geſellſchaft ausnimmt
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Erzherzog Franz Ferdinand von Oeſterreich hat faſt gleichzeitig mit
anſerem Kronprinzen eine Orientreiſe angetreten und hat auch in dem
Hotel Lukſor gewohnt während dieſer dort erkrankte Der Erzherzog be
findet ſich nicht zum erſten mal für längere Zeit außerhalb ſeines Vater
landes Vor Jahren unternahm er eine Reiſe um die Welt auf Wunſch
des Kaiſers Franz Joſef es ſollte eine Art Probe auf die Standhaftigkeit

Erzherzog Franz Ferdinand und ſeine Gemahlin bei den Pyramiden von Gizeh
ſeiner Liebe zur Gräfin Chotek ſein daß die Prüfung glänzend
beſtanden wurde Die Hinderniſſe die ſich der Verbindung der beiden
Liebenden entgegentürmten ſind überwunden und heute weilt die damalige
Hofdame der Kronprinzeſſin Witwe Stefanie an der Seite Franz Ferdinands
als deſſen Gemahlin

Man weiß

Thenter Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 11 April Gaſtſpiel der königl ſächſ Hofſchau

ſpielerin Terka Cſillag vom königl Hoftheater in Dresden Die
Jungfrau von Orleans Die Künſtlerin welche ſich am Donnerstag als
Johanna Arc vorſtellte und einen entſchiedenen Erfolg hatte trat als
Bewerberin um das an unſerem Stadttheater vakant werdende Fach der
erſten Helvin und Liebhaberin auf Obſchon es ſchwer iſt ſich nach einer
einzigen Gaſtrolle ein feſtſtehendes Urteil zu bilden ſo bin ich doch der
Meinung daß für Fräulein v Schultz vollgültiger Erſatz gefunden iſt
Fräulein Cſillag beſitzt große und wichtige Vorzüge Jhr Aeußeres iſt ſehr
einnehmend das Organ wohlklingend ſtark ausgiebig und vor allem ſehr
ausdauernd Die Rolle der Johanna iſt höchſt anſtrengend es machte ſich
aber bis zum Schluß keine ſtimmliche Ermüdung geltend Der Klang
wurde auch bei den Kraftſteigerungen nie ſchrill und ſpitz Der Vortrag
war leidenſchaftlich bewegt ohne über das Maß des Schönen hinaus zu
gehen und man empfing den Eindruck daß die Künſtlerin ganz in dem
darzuſtellenden Charakter aufging Die Ausſprache war immer klar und
verſtändlich Die beiden Monologe von denen beſonders der zweite als
iſcharfer Prüfſtein gilt die Szene mit Lyonel wo im Herzen der gottbe
gnadeten Jungfrau die irdiſche Liebe erwacht die Schilderung der Seelen
kämpfe und Gewiſſensqualen ließen keinen Zweifel darüber daß Fräulein
Cſillag ein bedeutendes Talent iſt Auch in der gefährlichen Turmſzene
vermied ſie alles zu gewaltſame und betonte hauptſächlich die Jnbrunſt
des Gebetes die Kraft des Glaubens und die Begeiſterung Das Publikum
zeichnete den Gaſt oft und mit Wärme aus Ein Engagement der
Künſtlerin dürfte zu empfehlen ſein B CoronyNeues Theater 11 April Gaſtſpiel der Mitglieder des
Leipziger Schauſpielhauſes Das Nachtaſyl Szenen aus der
Tiefe in 4 Akten von Maxim Gorki Pie Novität welche in Berlin und
Leipzig eine große Anzahl ſtark beſucs d Aufführungen erlebte iſt das
Eigentümlichſte was ſeit langer Zeit auf die Bühne gebracht wurde
Daß die dramatiſche Litteratur damit gerade eine beſonders erfreuliche
Bereicherung erfahren habe läßt ſich kaum behaupten Schön iſt nicht

Der Dichter ſelbſt aus den
unterſten Schichten des Volkes hervorgegangen enthüllt Bilder von denen
man ſich ſchaudernd und angeekelt abwenden möchte und die doch den
unerklärlichen Reiz des Gräßlichen ausüben und den Zuſchauer zwingen
ſie mit geſpannter Aufmerkſamkeit zu betrachten Es geht in dieſem Falle
uns Erwachſenen wie den Kindern die im hellerleuchteten gemütlichen
Zimmer ſitzend ſich Schauergeſchichten erzählen laſſen und dabei mit an
genehmem Grauen in die nächſte finſtere Stube hineinſchauen Das
Nachtaſyl iſt dem Tolſtoi ſchen Stücke Die Macht der Finſternis in
ſofern nahe verwandt als hier wie dort der Schlamm aufgerührt wird
wo er am tiefſten iſt Was es an menſchlicher Verkommenheit von
Laſtern Brutalität und Gemeinheit giebt ſieht man in den verſchieden
artigſten loſe aneinandergefügten Szenen an ſich vorüberziehen und meint
vergiftete Sumpfluft einzuatmen Maxim Gorki iſt noch kein aus
gereiſtes jedenfalls aber ein ſehr bedeutendes Talent das ſich hoffentlich
ſpäterhin auch auf einem anderen Gebiete betätigen wird Den Jnhalt

Sie enthält nur eine ſehr
dürftige Haupthandlung und außerdem mehrere Nebenhandlungen von denen
jede für ſich wieder ein Ganzes bildet Sämtliche Szenen ſpielen ſich in
einem Verbrecheraſyl ab in einer Spelunke allerärgſter Sorte Der Dieb

mit der rohen und leidenſchaftlichen
Herbergswirtin Waſſiliſſa deren Mann Wirt Koſtylew ebenfalls ein ganz
elender Schurke iſt Wasjka wird der Geliebten untreu weil ihm ihre
Schweſter Nataſcha beſſer gefällt Brutale Auftritte folgen Endlich ver
brüht die eiferſüchtige Waſſiliſſa die eigene Schweſter mit kochendem Waſſer

Der Wirt Koſtylew aber wird von dem Dieb Wasjka
Um dieſe Figuren gruppieren ſich noch verſchiedene andere

Da iſt vor
allem ein verbummelter Schauſpieler der einſt beſſere Tage geſehen hat

erſchlagen

ſich früherer Triumphe erinnert und die ſtumpfſinnigen Gäſte des Nacht
aſyls gern von ſeiner Kunſt überzeugen möchte aber dem Alkoholiker ver
ſagt ſlets das Gedächtnis im entſcheidenden Moment Später erfahren

wir daß er ſich erhängt hat was in ſeiner Lage auch das Klügſte war
Außer dem ehemaligen Mimen kann noch ein von Stufe zu Stufe in die
Tiefe getaumelter Baron unſer Intereſſe erregen Abſtoßend iſt die Art
wie der Schloſſer Kleſchtſch ſeine ſterbende Frau behandelt Den einzigen
Lichtſtrahl in dieſes Dunkel bringt noch der Pilger Luka der ſich aller

Der
Abſchluß dieſes Gaſtſpiels war ein lobenswertes Unternehmen des Herrn

Direktor Mauthner und der Lohn dafür ein ausverkauftes Haus und
jein dankbares tief ergriffenes Auditorium Sämmtliche große und kleine
Rollen ſind wichtig wenn das Ganze einen einheitlichen Charakter be
kommen ſoll Die erſten Akte enthalten faſt nur MilieuSchilderungen
der dritte iſt von echt dramatiſcher Wirkung und mit ihm könnte das

Stück eigentlich zu Ende ſein Der vierte Akt bringt nur mehr Epiſoden
und gibt teils peſſimiſtiſchen teils philoſophiſchen Anſchauungen Raum
Vor allem möchte ich die Vertreter der Hauptperſonen hervorheben die Herren

Lothar Mehnert Baron Eggeling Schauſpieler Bornſtedt Pilger
Luka und Brückuer Wasjka Pepel Herr Mehnert zeichnete den halb
ſtumpfſinnigen Menſchen der gar nicht mehr weiß warum er vom Edel
mann bis zum gemeinen Verbrecher herabſank und der ſo demoraliſiert
iſt daß er für eine Flaſche Branntwein zum Gaudium der Geſellſchaft
auf allen Vieren herum kriecht und bellt wie ein Hund erſchreckend natur
getren ſo daß man faſt Mitleid mit dem elenden Subſekt haben könnte
Den Schauſpieler welchen der Alkohol um alles ſogar um ſein Erinnerungs
vermögen gebracht hatte ſtellte Herr Eggeling ergreifend dar Es ge
hört ein tüchtiger Künſtler dazu um dieſe ungemein ſchwierige Rolle ganz
auszuſchöpfen Der Pilger Luka wurde von Herrn Bornſtedt der vor
einigen Jahren als beliebtes Mitglied unſerem Stadt Theater angehörte
geſpielt Der Künſtler fand den erforderlichen einfachen ruhigen milden
Ton Eine richtige Megäre war die Herbergswirtin Waſſiliſſa des
Fräulein Frey eine Furie die aus Eiferſucht und Rachgier zu allem
fähig iſt und endlich ſich und andere ins Zuchthaus bringt Fräulein
Kirch Nataſcha ging in den erſten Akten nicht ſo recht aus ſich heraus
Sie war zu gleichgültig in ihrem ganzen Gebahren um ſo packender
wirkte ſie am Schluß des dritten wo das unglückliche Mädchen zur An
klägerin wird Stürmiſcher Beifall lohnte ſie Den ſchon von Geburt
an zum Verbrecher geſtempelten aber noch beſſerungsfähigen Wasjka
Pepel ſpielte Herr Brückner mit Friſche und heißem ſprühendem Tem
perament Ausgezeichnet war Herr Forſch Wirt Koſtylew mit ſeiner
cyniſchen Freundlichkeit Auch die beiden Laſtträger Herren Willi und
Wittmann ſowie Herr Hoffmann Kleſchtſch und Frl Anders als
deſſen an der Schwindſucht ſterbende Gattin ſtellten wolgelungene originelle
Geſtalten auf die Bretter Die Rollen der Naſtja des Hökerweibes des
Mützenmachers wie des Poliziſten waren gut beſetzt mit den Damen Fon
telive und Wenkhaus und den Herren Wildenhain und Wirth
Ueberhaupt ſtand das ganze Enſemble auf einer Höhe die dem Werke zu
vollem Erfolg verhalf Die düſtere Kellerdekoration paßte vortrefflich zu
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Gerichts Zeitung
Militärgericht der S Diviſion

Halle 9 April
Wegen Mißhandlung Untergebener bezw vorſchriftswidriger

Behandlung in mehreren Fällen angeklagt war der Sergeant Richter der
10 Kompagnie Magdeb Füſilier Regiments Nr 36 in Halle Dem An
geklagten der von guter Führung iſt wurde zur Laſt gelegt im Jahre 1901
als Unteroffizier vom Bataillonsdienſt einem Mann dem Füſilier
Naradowski auf der Kaſernenwache drei Ohrfeigen gegeben zu haben
ferner im Sommer v J den Füſilier Oettel weil dieſer ſeine Drillichhoſe
nicht gewaſchen hatte geſchüttelt und geſtoßen zu haben ſo daß O gegen
ein Spind geflogen ſei Weiter ſoll er den Füſilier Schneider gegen das
Kinn geſtoßen und den Füſilier Maurer mehrmals geſtoßen bezw ge
ſchlagen haben weil dieſer ſich an einem Rekruten vergriffen hatte Der
Angeklagte beſtreitet ſämmtliche ihm zur Laſt gelegten Taten will ſich
wenigſtens derſelben nicht erinnern und gibt nur zu einige Male die
Leute ſpeziell den Maurer deswegen weil er einen Mann des jüngeren
Jahrganges geſchlagen haben ſollte etwas ſtark zur Rede geſtellt zu haben
Maurer ſelbſt beſtreitet daß ihn der Unteroffizier angefaßt habe doch bekundet
Füſilier Schneider mit Sicherheit daß er dies geſehen habe er ſelbſt ſei auch
von R unter das Kinn geſchlagen worden ſodaß er an dem Tage
Schmerzen gehabt habe Der Füſilier Oettel kann ſich nicht entſinnen daß
er von dem Sergeanten geſtoßen worden ſei deswegen weil er ſeine Drillich
hoſe nicht gewaſchen gehabt habe Der ſ Zt auf Wache befindliche Wacht
habende Sergeant Runkel bekundete daß er nichts davon bemerkt habe
daß der Angeklagte dem Füſilier Naradowski auf der Wachtſtube Ohrfeigen
gegeben habe doch wurde dies von N ſelbſt der inzwiſchen zur Reſerve
entlaſſen und kommiſſariſch vernommen iſt mit Beſtimmtheit bekundet
Der Anklagevertreter hielt den Fall Maurer für nicht nachgewieſen da
dieſer ſelbſt beſtreitet von R angefaßt zu ſein dagegen erachtete er die
drei übrigen Mißhandlungen für erwieſen und beantragte unter Annahme
minder ſchwerer Fälle eine Geſamtſtrafe von drei Wochen mittleren Arreſt
Das Gericht ſprach den Angeklagten von der Anklage der Mißhandlung
des Füſiliers Maurer frei im übrigen wurde die Verhandlung behufs
Vernehmung neuer Zeugen vertagt

Späte Sühne ſand ein Vergehen des jetzigen Landwehrmannes
I Aufgebotes Johannes Neubert aus Greppin Bezirkskommando Bitter
feld der ſich wegen einer im Sommer 1894 verübten unerlaubten Ent
fernung zu verantworten hatte Der jetzt über 40 jährige Angeklagte der
aus Hof i/B gebürtig iſt trat am 10 November 1883 bei der Königl
bayeriſchen Armee ein wurde zur Reſerve entlaſſen und kümmerte ſich

eneralAnzeigerfür Halle und den Saalkreis

dann nicht mehr um ſeine militäriſchen Meldepflichten ſo daß er mehrfach
wegen Unterlaſſung dieſer Meldungen und Kontrolentziehung beſtraft
wurde Er trieb ſich bettelnd im Lande umher und hat auch deswegen
zahlloſe Strafen erlitten Jm Jahre 1894 wurde er bei dem Bezirks
kommando in Kiſſingen ausfindig gemacht und er wurde zu einer 14tägigen
Landwehrübung zum 5 bayr Jnfanterie Regiment nach Bamberg
mittels Geſtellungsbefehl beordert Der Angeklagte der ſich damals
in einer Arbeiterkolonie bei Kiſſingen befand leiſtete aber der
Geſtellungsorder keine Folge und entzog ſich der Uebung dadurch
daß er einfach nicht erſchien Als Grund hierfür gab er
an daß er an dem betreffenden Morgen die Zeit verſchlafen habe und
nun aus Furcht vor Beſtrafung ſich entfernt habe Er ging wieder auf
Wanderſchaft und ließ nichts von ſich hören Jm Jahre 1900 trat er
dann in Greppin in dauernde Arbeit verheiratete ſich hier und wurde
ſpäter auch von der Militärbehörde ermittelt und nun wegen unerlaubter
Entfernung zur Verantwortung gezogen Der Vertreter der Anklage führte
aus daß eine Verjährung der Straftat nicht eingetreten ſei da unerlaubte
Entfernung zu den ſog Dauerdelikten gehöre N habe nachdem er den
Geſtellungsbefehl in Händen hatte zu den Perſonen des aktiven Militär
ſtandes gehört und es liege daher eine unerlaubte Entfernung über 7 Tage
vor Mit Rückſicht auf die zahlreichen Vorſtrafen des Angeklagten be
antrage er eine Gefängnißſtrafe von 2 Monaten Das Kriegsgericht
erkannte wegen unerlaubter Entfernung über 7 Tage auf 6 Wochen und
3 Tage Gefängniß

Um verſuchten Betrug ſollte es ſich in der Anklageſache gegen
den Füſilier Robert Bruno Brandel der 3 Kompagnie Füſilierregiments
Nr 36 in Halle gebürtig aus Lengefeld Kreis Sangerhauſen handeln
Am 14 Juni v vor dem Dienſteintritt des Angellagten war er auf
der Station Sangerhauſen mit einem Billet 4 Klaſſe in einen Wagen
3 Klaſſe geſtiegen und ſollte hierdurch verſucht haben den Eiſenbahnfiskus
zu ſchädigen B gab an daß ihm jede Abſicht eines Betruges ferngelegen
habe er ſei nur deshalb in die 3 Wagenklaſſe geſtiegen weil die 4 Klaſſe
bereits überfüllt geweſen ſei und er gern noch habe mitfahren wollen Das
Gericht konnte aus der Handlungsweiſe des B ein Vergehen nicht feſt
ſtellen und ſprach ihn daher frei

Brieftzaſten des General Anzriger
Jeder Anfrage muß die Monatsquittung beigefügt ſein Anonyme

Anfragen bleiben unberückſichtigt
R B I ad I Auch während der Militärdienſtzeit ſind die Ali

mente zu zahlen Der Schuldtitel wegen dieſer Alimente hat 30 Jahre
Gültigkeit ad II Jſt das Kind vor 1900 geboren dann könnte Jhr
Wunſch vielleicht mit Genehmigung des Vormundſchaftsrichters erfüllt
werden Das Kind kann erſt nach zurückgelegtem vierten Lebensjahre in
eigene Erziehung genommen werden Mit Eintritt des B B iſt dieſe
Beſtimmung in Fortfall gekommen ad III und IV Ja

R Z 50 Ueber das Datum der Feier des Oſterfeſtes beſteht
folgende Norm Das Oſterfeſt wird immer am Sonntag nach dem
Frühlingsvollmond und wenn dieſer ſelbſt auf einen Sonntag trifft an
dem nächſtfolgenden Sonntag gefeiert Jn dieſem Jahre fällt allerdings
der Vollmond eigentlich auf den Oſtertag 12 und müßte ſomit das Feſt
erſt am 19 ſein allein der Vollmond ſoll nach Angaben der Aſtronomen
bereits um Mitternacht von Sonnabend zu Sonntag eintreten daher wohl
die Wahl des 12 April

Anne Marie Waren Sie mit jenem Herrn tatſächlich verlobt
und iſt derſelbe zurückgetreten ſo hat er den Schaden zu erſetzen der daraus
entſtanden iſt daß Sie in Erwartung der Ehe Aufwendungen gemacht
haben oder Verbindlichkeiten eingegangen ſind Die Erſatzpflicht tritt nicht
ein wenn ein wichtiger Grund für den Rücktritt vorliegt

Nichte Martha Treiben Sie den Schuldner doch zur Leiſtung
des Offenbarungseides und ſprechen Sie mit einem Rechtsanwalt
Onkel kaun in Jhrer Angelegenheit nichts tun

P R 400 Das 4 und 11 ſowie das 12 und 19 beide
ſächſiſche Korps

Nichtchen F Sie haben recht der Mond erhält ſein Licht von
der Sonne und je nach der Stellung zu Sonne und Erde die Einzel
heiten laſſen ſich hier nicht erläutern erſcheint uns der Mond in ſeinen
vier Vierteln zu und abnehmender Mond

Zwei Streitende Dieſer Hauseinſturz in der Straße erfolgte
in den Morgenſtunden des erſten Oſterfeiertages

A T Das ſind die ſogenannten Poſtſchließfächer die im Intereſſe
der Zeitungen und großen Geſchäfte eingerichtet ſind an deren Adreſſe
täglich zahlreiche Briefe und Druckſachen Zeitungen uſw einlaufen und
die möglichſt frühzeitig in den Beſitz derſelben kommen wollen Ein
Schlüſſel zu jedem einzelnen Kaſten reſp Fache iſt im Beſitz der Poſt
ſowie des Jnhabers der Einrichtung

O M Jhre Anfrage betreffend Einjährig Freiwilligen Angelegen
heit iſt ſo unklar gehalten daß der Onkel zunächſt um präziſere Faſſung
derſelben erſuchen muß

M F Wenden Sie ſich mit einem Geſuch an die Oberpoſt
direktion dieſe Bewerbung muß einen kurzen Lebenslauf enthalten Ein
Poſtbote iſt kein angeſtellter Beamte oder meinen Sie Briefträger oder

Poſtſchaffner bF L 100 An die Direktion des Norddeutſchen Lloyd in
Bremen g n

B 145 Die Fragen ſind doch bereits neulich erſt beantwortet
worden ad I Die Gegenſtände können zwar gepfändet werden denn
der Vollſtreckungsbeamte hat über Eigentumsanſprüche nicht zu entſcheiden
Jhre Frau muß deshalb Jnterventionsklage anſtrengen und ihr Eigentum
nachweiſen ad II Kann Jhre Frau durch eine ürkunde beweiſen daß
ſie die Kaution aus ihren Mitteln deponiert hat dann kann ſie bei einer
etwaigen Pfändung auch nur auf Freigabe klagen ad III Ergiebt ſich
aus Vorſtehendem Können Sie den Offenbarungseid leiſten Ueberlegen
Sie ſich das

Abonnent O Hat ein Arbeitgeber 3 Jahre Beiträge abgezogen
und keine Marken geklebt hat er ſich ſtrafbar gemacht Wenden Sie ſich
an das Arbeiter Verſicherungs Bureau Schmeerſtraße und regeln Sie mit
deſſen Hilfe die Angelegenheit

F H in D Dieſe Meldung bei der Direktion der betreffenden
Verwaltung kann jeden Wochentag alſo Sonntags nicht bis nachmittags
6 Uhr erfolgen

Viehmärkte
Schlachivlehmarkt Im städtlsohen Viehhofe zu Halle am 9 April 1803

Preise f 50 Kilogr a I obend v Sohlsohtrewient

I Qual I qual III Qual SAufgetrieben waren ver za d a v a v Lonkt 72
2 II30 Rinder 2davon s Ochsen 44 s832 0 s2 Färsen, 4 7 30 215 Kühs 80 27 S 154 Bullen 81 so 28 S 4115 Kälber 50 S 5 385 115 818 Hammoel Schafe 28 26 138207 Sehweine davon 7 4207 Landschwoeine 88 468205slUngarisehe

Der Gesammtauftrieb dieser Woche betrug 24 Rinder davon 80 Ocheen
7 Färsen 88 Kühe s Bullen 135 Kölber 58 Hammoel weine au
sammen 700 Schlachttiere Reimers

v h hſchhccchſ SS SSSSSSSSSSSSE EòE Fò FEkEkYP II
Treu Nuqglisch s aromatisch parfümierts

mmild und sparsame 8 c 9 O 8 e fe
Stück nur 25 Pfennig Ueberall erhältlich

Wetterbericht des General Anzeiger
Voransſichtliches Wetter am 12 und 13 April 1903
Bei Weſtwind zeitweiſe heiteres und am Tage wärmeres

Wetter zunächſt ohne erhebliche Niederſchläge

Der
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Seite 14 Sonntag
Amtliche Bekanntmachungen

Brkannkmachung
Die mit dem 1 April in Kraft tretende Ordnun Erhebung von Luſtbarkeitsſteuern in der Stadt Halle vom 9 December idoe enthält gegenüber den be

züglichen Beſtimmungen der am 31 März außer Kraft geſetzten Ordnung vom 7 März
1895 insbeſondere in folgenden Punkten weſentliche Abweichungen

a Die Steuerpflicht iſt ausgedehnt auf
1 Koſtümfeſte ſogen Narrenabende und dergleichen Veranſtaltungen ohne Tanz
2 Recitationen deklamatoriſche und ähnliche Vorträge welche in der Abſicht

der Gewinnerzielung berufs oder gewohnheitsmäßig gehalten werden
Vorträge auf einem Klavier oder einem ſonſtigen Muſikinſtrument ſofern die

ſelben vom Wirt veranſtaltet ſind
4 den Betrieb mechaniſch bewegter einſtimmiger Muſikwerke Muſikautomaten

mit Spieldoſenton bleiben auch ferner frei
d Die Beſteuerung der Luſtharkeiten erfolgt in zweierlei Form entweder durch

Beſteuerung ausgegebener Eintrittskarten und ähnlicher Ausweiſe oder wie ſeither durch
Erhebung von Pauſchalſätzen

c Die Höhe der Billetſteuer richtet ſich nach dem für jede Karte zu entrichtenden
Kaſfeneintrittspreiſe Sie beträgt bei einem Eintrittsgelde

bis zu 50 Mark 5 Pfg und
über 50 Mark 10 Pfg

Die Billetſteuer iſt zu entrichten für Dauerkarten bei deren jedesmaliger Benutzung
für Karten aber welche zum Beſuche einer beſtimmten Zahl von Veranſtaltungen be
rechtigen wird die Steuer mit der Löſung der Karten fällig

Die Karten können ſeitens der Veranſtalter und Lokalinhaber je nach Bedürfnis
bei den verſchiedenen Druckereien beliebig zur Anfertigung in Auftrag gegeben werden
Eine Lieferung durch den Magiſtrat iſt zunächſt nicht in Ausſicht genommen ebenſowenig
ſoll bis auf weiteres ein beſtimmtes Muſter vorgeſchrieben ſein Dagegen müſſen die
Karten den zu entrichtenden Steuerbetrag angeben und mit fortlaufenden Nummern der
geſtalt verſehen fein daß ſür die verſchiedenen Arten von Plätzen die Wiederkehr ein und
derſelben Nummer bei einer Vorſtellung ausgeſchloſſen iſt Die Karten müſſen zu Bogen
oder Blocks zuſammengefügt ſein und ſind vor ihrer Ausgabe in der ſtädtiſchen Steuer
kaſſe zur Kontrolle vorzulegen gleichzeitig hat ihre Aufzeichnung in einer Ueberſicht zu
erfolgen welche der Berechnung der Billetſteuer zu Grunde zu legen iſt Die bezüglichen
Formulare werden von der ſtädtiſchen Stenerkaſſe unentgeltlich verabfolgt Iſt bei der
Abrechnung die für die Höhe des ſtädtiſchen Steueranſpruches maßgebende Zahl der
ausgegebenen ſteuerpflichtigen Eintrittskarten nicht nachgewieſen ſo wird die für die be
treffende Veranſtaltung zu entrichtende Steuer in einer Geſamtſumme innerhalb der
Grenzen von 20 bis 200 Mark feſtgeſetzt

d Die unter b genannten Pauſchalſätze ſind entweder für alle gleichartigen Ver
anſtaltungen einheitliche oder ihre Höhe iſt abhängig von der Größe der benutzten
Räume und der Daner der Luſtbarkeiten Beide Merkmale ſind insbeſondere bei Tanz
beluſtigungen Koſtümſeſten und bei Konzerten maßgebend

Jm weiteren erfolgt die Beſteuerung der Veranſtaltungen nach der Art der Be
triebskraft Karuſſells Schaukeln u ſ oder nach der Anzahl der Schießſtände bei
Schießbuden oder endlich wie namentlich die Veranſtaltungen auf den Jahrmärkten Pano
ramen und dergl unter Berückſichtigung der Höhe des Eintrittsgeldes beziehungsweiſe
des für die Benutzung zu zahlenden Entgelkes

e Jede ſteuerpflichtige Veranſtaltung muß ſpäteſtens einen Werktag vor dem für
dieſelbe beſtimmten Tage bei der ſtädtiſchen Steuerkaſſe angemeldet werden Bei regel
mäßig wiederkehrenden Veranſtaltungen kann ſich die Anmeldung auf den ganzen für
jene in Ausſicht genommenen Zeitraum erſtrecken Die Formulure zu den Meldungen
gibt die Steuerkaſſe koſtenlos ab

Die Anmeldung von öffentlichen Tanzbeluſtigungen kann bis auf weiteres mit
dem Antrage auf polizeiliche Genehmigung verbunden werden

k Die Zahlung der Luſtbarkeitsſteuern muß ſpäteſtens am 2 Werktage nach dem
Tage der Abhaltung der Luſtbarkeit bis mittags 1 Uhr bewirkt ſein

Hinſichtlich der Orcheſtrions und ähnlichen Muſikwerke iſt die Friſt binnen welcher
die auf Vierteljahresſätze bemeſſene Steuer entrichtet fein muß auf eine Woche feſt
geſetzt gerechnet je von der erſtmaligen Jnbetriebnahme der Jnſtrumente

g Zuwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen der Steuerordnung namentlich
auch inbezug auf die Anmelde und Zahlungspflicht unterliegen einer Strafe bis zum
Betrage von 30 Mark

Wegen der weiteren Feſtſetzungen der Ordnung verweiſen wir auf dieſe
ſelbſt Die Ordnung iſt im General Anzeiger Nr 53 vom 4 März 1903
zum Abdruck gelangt auch hält die Plötz ſche Buchdruckerei Mittelſtr 11/13
Exemplare zum Verkauf

Jm übrigen iſt die Steuerkaſſe angewieſen den Beteiligten auf Anfrage nähere
Auskunft zu erteilen

Halle afS den 31 März 1903 Der Magiſtrat Staude
Städtiſche Kaufmänniſche Fortbildungsſchule in Halle g S

Das neue Schuljahr beginnt am Donnerstag den 16 April Vom Schul
leiter Mittelſchnlrekter Grothe werden Auskünfte über die Schule ertheilt und
Anmeldungen neuer Schüler ſchon jetzt täglich von 11 12 Ahr im Rektor
zimmer Charlottenſtraße 15 entgegengenommen

Außerdem werden neue Schüler am Freitag und Sonnabend den 3 und
4 April Vormitatzs III Ahr und Abends von 8 Uhr aufgenommen

Zur Aufnahme gelangen
J Fortbildungsſchulpflichtige nach dem 30 September 1887 geborene

Kaufmannslehrlinge Die Anmeldung bei der ſtädtiſchen Kaufmänniſchen Fort
bildungsſchule befreit von der Verpflichtung die allgemeine Fortbildungsſchule zu beſuchen

2 Nicht mehr fortbildungoſchulpflichtige Kanfmannslehrlinge
3 Sämmtliche in Drogen handlungen beſchäftigte Lehrlinge
4 Grhilfen und andere junge Kaufleute die ſich in einem oder meh

reren der nachſtehend verzeichneten ſpeziell kaufmänniſchen fremdſprachlichen oder tech

niſchen Lehrfächer weiterbilden wollen h5 Nichthaufleute nur ſoweit ſie die lehrplanmäßige theoretiſche kauf
männiſche Fachbildung wie ſie die Schule übermittelt erſtreben oder in der engliſchen
und frauzöſiſchen Sprache und Korreſpondenz und den techniſchen Unterrichtsgegenſtänden
Schnellſchönſchreiben Rund und Zierſchrift Stenographie Maſchinenſchreiben Aus
bildung ſuchen

Der Fehrplan umfaßt folgende Lehrgegenſtände Kaufm Rechnen Deutſch
Handelslehre Handelsbriefwechſel Korreſpondenz und Kontorübungen einfache Buch
führung doppelte Buchführung Handelsgeographie und Waarenkunde Engliſch und
engliſcher Handelsbriefwechſel Korreſpondenz Franzöſiſch und franzöſiſcher Handelsbrief
wechſel Korreſpondenz Schnellſchönichreiben Stenographie Gabelsberger und Stolze
Schrey Rund und Zierſchrift Maſchinenſchreiben Drogenlehre Botanik ſpezielle
Drogenlehre Chemie

Damit allen Wünſchen der Lehrherren möglichſt entſprochen werden kann haben
einige Klaſſen

nur am VUormittage
andere nur am Nachmittage

oder theils Vormittags theils Nachmittags
interricht Die Schüler haden daher bei der Anmeldung eine Beſcheinigung des

Lehrherrn darkiber vorzulegen welche Unterrichtszeit erwünſcht iſt
Das Schulgeld beträgt halbfährlich für den geſammten Unterricht

15 Zark und wird am Anfang des Schulhalbjahres im Schulgebäude durch die Stadt
hauptkaſſe erhoben

Nur für den Unterricht im Maſchinenſchreiben ſind
halbjährlich für wöchentlich 2 Stunden zu entrichten

Halle a den 25 Februar 1903 Der Magiſtrat

Bekanntmachung
Im flädliſchen Grundſtück Königſtr 1 ſind folgende Wohnungen zu vermieten

1 Für ſoſort oder ſpäter a eine Wohnung im 1 Obergeſchoß links beſtehend
aus 4 Stuben 3 Kammern 1 Küche u Zubehör ſowie 2 Kammern im 3 Obergeſchoß
b eine Wohnung im 3 Obergeſchoß rechts beſtehend aus 3 Stuben 1 Kammer Küche
und Zubehör

2 zum 1 Juli d J9 eine Wohnung im 1 Obergeſchoß rechts beſtehend aus
8 Stuben 1 Kammer 1 Küche 1 dunklen Kammer und Zubehör

Zur Abgabe von Geboten haben wir Termin auf
Ponnerstag den 16 April d 3s vormittags 11 Ahr

im Bureau ſür Grundeigentum Rathausſtr 1 Zimmer 73 anberaumt zu welchem
wir Reflektanten hiermit einladen Die Bedingungen werden im Termine bekannt gemacht

Halle a den 2 April 1908 Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

Der z Zt an den Stellenvermittler Herrn Friedrich Groſſe vermietete Laden
Nr 5 im Anbau des roten Turmes ſoll vom 1 Juli d Js ad anderweit zur Ver
mietung kommen Zur Abgabe von SGeboten ben wir Termin auf

Mittwoch den 15 April d Js vormittags 11 Uhr
im Bureau für Grundeigentum Rathausſtraße 1 Zimmer 73 anberaumt zu
welchem wir Reſtektanten mit dem Bemerken einladen daß die Vermietungsbedingungen
im Termine bekannt gemacht werden

Halle a den 2 April 1903 Der Magiſtrat Staude

noch außerdem 10 Mark

Staude

General Anzeiger für Halle und den Saalkreis 12 April
Städtiſche Handels u Gewerbeſchule für Mädchen

im Schulgrundſtück Handwerkerfchnte Gutjahrſtraße
Der Unterricht im Sommerhalbjahr beginnt am 16 April 1903

I Abteilung Praktiſche Lehrfächer Schulgeld Dauer d Stundenz
n Handarbeitskurfus Derſelbe umfaßt Nähen halbſährl Kurſus p Woche

Flicken Stopfen Kunſtſtopfen Namenſticken Zeichnen
von Gewebemuſtern und Buchſtaben 15 Mk 12 Mon 253

Maſchinen und WäſchenähKurſus Derſelbe
umfaßt Praktiſche Uebungen im Maſchinennähen An
wendung der Hilfsapparate Kenntnis der Maſchine und
ihrer einzelnen Teile Bemerkungen über etwa vorkom
mende Unregelmäßigkeiten und Verhüten derſelben Reinigen
und Oelen Zuſchneiden Nähen und Schnittzeichnen aller
Wäſchegegenſtände ſowie das Zeichnen zu Verzierungs
muſtern

Schneiderkurſus Derſelbe lehrt das Maßnehmen
Schnittzeichnen Zuſchneiden Anprobieren ſowie das An
fertigen und Garnieren aller vorkommenden Kleidungs
ſtücke und Zeichnen von Kleiderbeſätzen Skizzieren von
Kleidern e

Putzkurſus Derſelbe umfaßt das Anfertigen von
Rüſchen Schleifen Häubchen Fichus 2c das Garnieren
von Hüten und das Moderniſieren

II Abteilung Kunſtgewerbliche Fächer
Kurſus für Kunſtſtickereien Derſelbe umfaßt alle

gleich reſp doppelſeitigen Techniken Knüpfen Klöppeln
Spitzennähen Reticella Durchbrucharbeiten Weißſtickerei
Schweizer a jour Rotſtickerei mit Spitzenſtichen Anlege
arbeit Nadelmalerei Goldſtickerei Applikation Gobelin
Wirkerei im Handrahmen und auf dem Webpult Brand
malerei Holzſchnitzerei Lederarbeiten
Kunſtgewerbliches Zeichnen und Malen
Aufzeichnen auf Stoffe Applikationseinrichtung Stechen
der Unterlagen zur Metallſtickerei

III Abteilung Handarbeitslehrerinnen Seminar
Theoretiſche und praktiſche Erlernung des methodiſch

geregelten r u Pädagogik Deutſch
Aufſatz Rechnen Zeichnen 50 Mk

IV Abteilung Handelsſchnle
Buchführung Handelslehre Kontorpraxis Geographie

Deutſch Rechnen Franzöſiſch Engliſch Stenographie

Schreibmaſchine 20 MkDas Schulgeld wird vierteljährlich vorausbezahlt
Auf Wunſch können verſchiedene Kurſe zuſammen ge

nommen werden z Handarbeit Maſchinennähen
Zeichnen Malen oder Kunſthandarbeit Schneidern Putz

u ſ

20 Mk 12 Mon

20 Mk 12 Mon

15 Mk 12 Mon

15 Mk 12 Mon
15 Mk 12 Mon

0 Mk 6 Mon 3

12 Mon 20

12 Mon 10

w 30 Mk 12 Mon 26Geſuche um Schulgeldermäßigung ſind an den Schulvorſtand zu richten
Anmeildungen nimmt die Vorſteherin Frau Eliſe Gehrts Wildhagen an den

Wochentagen von 10 11 Uhr in der Handwerkerſchule entgegenHalle a den 21 Februar 1903 ber Magiſtrat Staude

Bekanntmachnug
Anmeldungen für die ſtädtiſchen Fortbildungsſchulen

die kaufmänniſche und allgemeine werden am

6 und 17 ds Mts
für die kaufmänniſche Fartbildungsſchule und die Klaſſen der Kellner
Köche Friſenre und Barbiere in der Mittelſchule an der Charlottenſtraße

mittags von Il bis 1 Ahr von Herrn Rektor Grothe
für die allgemeine Fortbildungsſchule im Nordbezirke in der Mittelſchule an der
Kloſterſtraße von Herrn Rektor Götze und im Südbezirke in der Volksſchule an der
Taubenſtraße von Herrn Rektor Dr Wohlrabe abends von 7 bis 9 Ahr
entgegengenommen

Es wird darauf hingewieſen daß die Arbeitgeber
wenn die Anmeldung nicht rechtzeitig erfolgt nach S 10
des Ortsſtatuts vom 14/24 März 1902 mit Geldſtrafe
bis zu 20 Mark beſtraft werden

Halle a den 6 April 1903 Der Magiſtrat Staude
Bekanntmachung

Städtiſche Handwerkerſchule in Halle a S
Das Sommerhalbjahr an der Handwerkerſchnle und der mit derſelben ver

bundenen zweiklaſſigen Klaſchinenbauſchnle beginnt am Donnerstag den 16 April
Anmeldungen zu den Tagesklaſſen werden an den Wochentagen von 11 12 Uhr Vor
mittags im Amtszimmer des Direktors zu den Abend und Sonntagsklaſſen am 7
und 8 April von 9 Uhr Abends in Klaſſe Nr 12 des Schulgebäudes entgegengenommen

Aufnahmen in die Unterklaſſe der Maſchinenbauſchule finden nur zu Beginn des
Winterhalbjahres ſtatt Zum Eintritt in die Oberklaſſe dieſer Abtheilung iſt der Beſitz
derjenigen Kenntniſſe und Fertigkeiten erforderlich welche durch den Beſuch der Unter
klaſſe erlangt werden dieſe Kenntniſſe ſind in einer Prüfung nachzuweiſen

Das Schulgeld welches bei der Anmeldung zu entrichten iſt beträgt für 2 bis
6wöchentliche Unterrichtsſtunden 3 Mark für 7 bis 12 Stunden 4 Mark für den vollen
Tagesunterricht bis zu 36 wöchentlichen Unterrichtsſtunden 25 Mark für die Maſchinen
bauſchule und für die Tagesklaſſen für dekoratives Malen und kunſtgewerbliches Zeichnen
30 Mark für das Halbjahr

Der Lehrplan umfaßt folgende Unterrichtsfächer Freihandzeichnen geometriſches
Zeichnen darſtellende Geometrie Aquarellieren dekoratives Malen Baukonſtruktions
und Baumaterialienkehre Fachzeichnen Modellieren Schnitzen Elektrotechnik Maſchinen
lehre Mechanik Naturlehre Chemie Buchführung

Fortbildungsſchulpflichtige junge Leute die eine weitergehende Ausbildung im
Zeichnen erſtreben können von der Theilnahme am Zeichenunterricht in der ſtädtiſchen
allgemeinen Fortbildungsſchule entbunden werden wenn ſie mindeſtens an 4 Stunden
den Zeichenunterricht an der Handwerkerſchule besuchen

Halle a den 6 März 1903 Der Magiſtrat
Städtiſche allgemeine Forkbildungsſchule
In den Klaſſen der allgemeinen Fortbſldungsſchule für Kellner und Köche

und Barbiere findet der Unterrricht wie im vergangenen Jahre Montags und
DHonnerstags nachmittags von 3 bis 6 Uhr in der Mittelſchule an der Charlotten
ſtraße ſtatt

Halle a den 3 April 1903

Staude

Der Magiſtrat Staude

Brkannkmachung
Das der hieſigen Stadtgemeinde gehörige und hierſelbſt Kl Ulrichſtraße Nr 2

belegene VBanland von zuſammen 151 qm Flächeninhalt ſoll öffentlich meiſtbietend ver
kauft werdeu

Hierzu iſt Termin auf
Montag den 25 Mai d Js vormittags 9 Uhr

m Zimmer 75 des Sparkaſſengebäudes Rathausſtraße 1 I Treppe anberaumt
zu welchem Bietungsluſtige mit dem Bemerken eingeladen werden daß die Bietungs
bedingungen in der MagiſtratsRegiſtratur A Rathausſtraße 1 I Zimmer 78 zur Ein
ſicht ausllegen auf Wunſch aber auswärts Wohnenden auch abſchriftlich mitgeteilt werdenvall a den 81 März 1903 Der Magiſtrat Staude

Bekanntmachung
Es wird hierdurch zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß der hieſige

u entſprechend der mit ihm getroffenen Vereinbarung vomG d Mts ab die Ausübung des Hundefangs nach Maßgabe des S 11 der
olizeiverordunng vom 15 Juni 1893 betreffend die Beaufſichtigung der
unde durch einen diesſeits legitimierten eigenen Hundefänger übernimmt

alle a den 4 April 1903 Die PolizeiVerwaltung
ekaunntmachung

Wir haben auf unſern Gasanſtalten Kolsſchlacken unentgeltlich abzugeben
und kann die Abfuhr ſofort erfolgen

Halle a den 25 März 1903
Die Verwaltung der Gas und Waſſerwerke

r

at rechtsverbindlich
jgarantie Räder mit Freilauf und

m NRücktrittbremſe von 99 M an
M Motor Zweiräder Fahrradzubehör

I Pneumaties in feinfter Ware zu ſehr
illigen Preiſen

an
hres

an

S 2

SS
ed Art werd in unſ groß mit Kraft
trieb arbeit Werkſtätt in 2 bis

verſandfertig hergeſtellt Die
Preiſe könn n unſ Preisl vorh v I

E ſed berechn werden Wir 272 für
S Arbeit u fſt Material Vertreter

überall geſucht Verlangen Ste unſle Preisliſte über er e
räder Reparaturen und Zube

Willi haussherr 6 m d L
Berlin O 27 Alexanderstr 107

c J
Es tract

a

rot
3

hrräder f Herren u Damenr ne Motoren Betrieb zu den
n Preisen ebenso Electrisehe
Carbid Oel U Kerzenlaternen

Glocken
Gummirelfen
Zubehör

Hähmaschigsn e

In allen Gattung 2

llefert als
Spoecialität
alferbilligst

33 Uammonia Fahrrad Fabrik 8

Z Metaliwaaren Manufactur von 9

g A H Ueltzen Hamburg
Fil BERLIN Alexandrinenstr 105

e 53

Jede Hausfrau verſuche Vormbaum s
Waſchpulver Eureilca daſſelbe
verhütet das unliebſame Abſärben
u Einlaufen der Wäſche erhält die
wollene Wäſche wunderbar weich
macht die weitßze Wäſche blitzſchnell
blendend weiß und giebt derſelben

einen höchſt ange
nehmen friſchen

Geruch

Dureka
wird von den be
deutendſten Haus

frauen Zeitungen
2c als beſtes

Waſchmittel der
Gegenwart em
pfohlen und ſollte
daher in keinem
Haushalte fehlen

Bureka koſteſt pro Packet 15 f
und iſt in allen beſſeren Geſchäften
J zu haben
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